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Aus familiären Gründen musste Tarryn, die Gründerin und 
Leiterin des südafrikanischen Kinderhospizes Butterfly 
Home, mit ihrer Familie ins knapp 300 Kilometer entfernte 
Empangeni umziehen. Das rief bei uns von Waymaker, aber 
auch bei anderen Spendern und Unterstützern, einige Unsi-
cherheit hervor.

Wie soll es weitergehen? Kann man sich auf die Mitarbeiter 
vor Ort verlassen? Kommen die Spenden weiterhin dort an, 
wo sie hingehören?

Auch für Tarryn entstanden durch den Umzug neue Her-
ausforderungen und Lebensumstände. Klar war: Sie würde 
sich weiterhin für die Kinder einsetzen, die so dringend 
Palliativpflege brauchen. Sie hatte ein gutes Team im But-
terfly Home und fuhr einmal die Woche ins Kinderhospiz, 
um nach ihren kleinen Patienten zu sehen. Ihr Traum war 
es, irgendwann auch in Empangeni ein Butterfly Home zu 
eröffnen.

Eines Tages führte sie ein Telefongespräch mit einem Spen-
der aus Johannesburg, der ihr erzählte, Gott habe ihm aufs 
Herz gelegt, ein neues Gebäude für ein weiteres Kinder-
hospiz zu kaufen. Tarryn war völlig überwältigt von Gottes 
Güte und fing sogleich an, nach geeigneten Immobilien zu 
suchen.

Am darauffolgenden Tag hatte sie ein weiteres Gespräch 
mit Unterstützern aus England. Diese sagten ihr, ohne von 
dem neuen Hospiz zu wissen, dass sie eine größere Summe 
geerbt hätten und Tarryn das Geld für ein neues Kinderhos-
piz zur Verfügung stellen wollten. Es war genug, um alle 
Kosten für ein ganzes Jahr zu decken.

Was für ein Segen! Tarryn war ganz begeistert. In den 
nächsten zwei Tagen besichtigte sie einige Immobilien. Bei 
einer Hausbesichtigung verspürte sie ein Gefühl, als würde 
ihr der heilige Geist sagen: „Das ist es!“

So kommt es, dass – für alle ziemlich unerwartet – bereits 
jetzt ein neues Kinderhospiz in Emangeni, Südafrika auf-
gebaut wird.

Nicht nur sollen in dem herrlichen Haus mit großem Gar-
ten 8-10 weitere Kinder Palliativpflege erhalten, es sollen 
auch ein kleines Café als Begegnungsstätte und ein
Secondhandladen eröffnet werden, in dem guterhaltene 
Kleidungsstücke und mehr verkauft werden.

Das Haus für Palliativzwecke umzubauen und zu renovie-
ren, braucht nicht nur etwas Zeit, sondern auch finanzi-
elle Mittel. Hier möchte Waymaker e.V. gerne helfen und 
die Kinder unterstützen.

Auch Sie können zum Waymaker werden und für 
dieses neue Kinderhospiz spenden.  

Überweisen Sie einfach auf unser Spen-
denkonto mit dem Verwendungszweck: 
„Butterfly Home“ und Ihre Spende 
kommt direkt diesem Projekt zugute.

EINE GROSSE  
ÜBERRASCHUNG

BUTTERFLY HOME 2.0 „Deshalb dürfen wir 
uns auch darauf 

verlassen,  
dass Gott unser Beten 

erhört, wenn wir ihn 
um etwas bitten, 

was seinem Willen 
entspricht.“

1 Johannes 5:14 Hfa

Zu ihrem Erstaunen erzählte ihr der Eigentümer, er sei 
Pastor im Ruhestand und habe dafür gebetet, dass sein 
Haus weiter zu Gottes Ehre genutzt würde. Er versprach 
Tarryn, dass sie das Haus für ein weiteres Kinderhospiz 
bekommen würde.

Vom ersten Telefonat bis zur Unterschrift beim Notar ver-
ging nicht einmal eine Woche.

So gut ist Gott! Was für eine Überraschung.



LIEBE FREUNDE 
VON WAYMAKER!
Liebe Leserin, lieber Leser,
ich freue mich, Ihnen heute in diesem kleinen Rundbrief da-
von berichten zu können, dass dieser Vers aus der Bibel auch 
heute noch wahr ist und auf uns zutrifft.

Gott liebt es, uns das zu geben, worum wir bitten – wenn es 
aus den richtigen Beweggründen erbeten wird.

Seit einiger Zeit beteten unsere Partnerorganisation „Butterfly 
Home“ in Südafrika und wir um Wegweisung bezüglich eines 
neuen Kinderhospizes.

Jetzt hat Gott diese Bitten erhört! Heute berichten wir darü-
ber in diesem Brief.

Mit Gottes Segen
Sören Dörr
Geschäftsführer Waymaker e.V.
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NEUEADRESSE!

Leider ist in diesem Frühjahr unsere geschätzte Kollegin 
Marietjie, die Gründerin und Leiterin unserer Partnerorga-
nisation „Hope Village“ in Namibia, nach zwölf Jahren des 
Kampfes gegen den Krebs heimgegangen.

Wir werden sie sehr vermissen, freuen uns aber, dass sie 
nun in Gottes Gegenwart sein darf. Die Verantwortung 
für die ca. 100 Waisenkinder im Hope Village übernimmt 
Boma, ein junger Mann, der selbst dort aufgewachsen ist 
und schon seit einiger Zeit auf diese Position vorbereitet 
wurde.

Wir werden uns also auch dort und in der dazugehörigen 
Schule für Kinder mit besonderen Bedürfnissen weiter ein-
setzen und wünschen Boma und dem Team vor Ort Gottes 
Segen für diese wichtige Arbeit.

Wir freuen uns, weitere Mitglieder in unserem Verein zu be-
grüßen. Wenn auch Sie Wegbereiter für bedürftige Kinder 
werden möchten, füllen Sie einfach diesen Antrag aus und 
schicken Sie ihn per Post oder E-Mail zu uns.

Wir erheben keinen Mitgliedsbeitrag und Sie gehen keine 
Verpflichtungen ein – und wir informieren Sie regelmäßig 
über unsere Aktivitäten. Wir freuen uns auf Sie!

WAYMAKER e.V.
Ahornstraße 32
35638 Leun

info@waymaker.earth 
www.waymaker.earth 

WIR SAGEN „GOODBYE“ WERDEN SIE  
WAYMAKER MITGLIED!

VR Bank Lahn Dill
IBAN: DE37 5176 2434 0025 7957 09
BIC: GENODE51BIK

Wir danken Ihnen im Namen der Kinder!

Wir freuen uns über eine Spende mit dem Verwendungs-
zweck „Projekt WAYMAKER“:

SPENDEN SIE JETZT!

Nicht zweckgebundene Spenden werden dort eingesetzt, wo sie am nötigsten 
gebraucht werden. Gehen für einen bestimmten Zweck mehr Spenden ein als für 
seine Erfüllung erforderlich sind, behalten wir uns vor, diese für einen ähnlichen 
Zweck einzusetzen.

WAYMAKER e.V.
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